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Ende gut, alles gut?
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FLIEG BALL, FLIEG!
Caroline Rominger 
an Loch 15, einem 
Par 3, im chinesi-

schen Sanya. 
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olf spielen als
Profi ist das eine.
Das andere ist die

Organisation – und wie im Fall von
Asien fremde Gepflogenheiten.

Hinter den vier Turnieren der Ladies
European Tour in Asien steht neben der golf-
technischen auch eine organisatorische Heraus-
forderung. Erst hatte ich alle Flüge fix zu
machen, die Flüge Zürich – Shanghai (China),
Sanya-Shanghai – Jeju (Südkorea), Jeju – Pe-
king (China), Peking – Delhi (Indien) und
Delhi – Zürich. Dann musste ich an jeder Desti-
nation ein Hotel und auch den Transport vom
Flughafen zum Hotel und zurück buchen. Zum
Glück gibt es Formulare der Tour, die uns bei der
Planung helfen.

Es gab aber bei der Asien-Reise noch eine
zusätzliche Aufgabe, die mich bereits im Sep-
tember/Oktober beansprucht hatte: Ich musste
meine Visa beantragen. Mit dem Schweizer Pass
können wir ja bekanntlich nicht einfach so in
China einreisen. Also musste ich in der Schweiz
beim Chinesischen Konsulat vorsprechen, um
die entsprechenden Bewilligungen zu beantra-
gen und zu bekommen. Ein extra «Büro» gabs

wegen einer allfälligen Auszahlung des Preis-
gelds. Da verlangen die Beamten in China ne-
ben vielen persönlichen Angaben eine Passko-
pie. Wir Europäer kamen uns manchmal schon
etwas komisch vor.

In Sanya habe ich mich dann mit einer
Freundin und meinem Caddie, meinem Bruder
Mathias, getroffen. Alles war prima – ausser
dem Wetter. Es regnete sehr stark, und bald kam
die Information, dass jener Taifun, der bereits
in Manila (Philippinen) gewütet hatte, even-
tuell Kurs auf Hainan nehmen werde, die Insel,
auf der wir waren. Sofort habe ich im Internet
recherchiert: Tatsächlich bestand die Möglich-
keit, dass der Taifun sich in unsere Richtung
bewegen würde!

Immerhin versprachen uns die Tourverant-
wortlichen, sie würden uns unverzüglich wissen
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FARBENFROH China-Restaurants laden nicht nur wie hier zu Neujahr zum Besuch ein.



lassen, wenn die Lage gefährlich werde und wir
im schlimmsten Fall die Insel verlassen müssten.
So haben wir Spielerinnen uns schliesslich auf die
Proberunden konzentriert. Ich konnte zwei spielen
– aber nicht, ohne mich zu wundern: Auf dem
ersten Abschlag sah ich links und rechts der Tee-
boxen zwei Zwiebeln und eine Chili am Spiess.
Die Erklärung lieferte später eine chinesische Mit-
spielerin: Zwiebeln und Chili sollten den Regen
fern halten. Ob Zufall oder Vorsehung: Die auf-
gespiessten Gemüse wirkten, und wir konnten am
Freitag wie geplant ins Turnier starten. Leider
war mein Resultat nicht so erfreulich: Bereits auf
der ersten Runde spielte ich sieben über Par. Zwar
lief die zweite Runde viel besser und ich konnte
viele Plätze gut machen, aber trotz der 72 (Even
Par) reichte es um zwei Schläge nicht für den Cut.

Ich habe mit einer Chinesin und einer Indo-
nesierin gespielt. War das ein Erlebnis! Glückli-
cherweise hatte ich Mathias als Caddie dabei,
sonst hätte ich wohl eine ganze Runde lang
nichts gesprochen: Die Chinesisch-Lektionen,
die ich während meines Studiums ein Jahr lang
belegt hatte, waren in meinem Hirn wie ausge-
wischt und meine Flightpartnerinnen sprachen
praktisch kein Wort Englisch …

ganz okay. Die Krönung des Essens war dann
aber eine grosse Suppe, aus der die Krallen und
der Entenkopf herausragten. Von diesem Mo-
ment an war unser Hunger verflogen …

Schlangenbiss und Mückenstich
Auf dem Golfplatz gab es zwei kleine Zwischen-
fälle, einen in Sanya und einen weiteren in Suz-
hou: In der zweiten Runde des ersten Turniers in
Sanya wurde Melissa Reid, eine der besten
Spielerinnen der Tour, von einer Schlange ge-
bissen. Melissa hatte nur drei Gruppen vor mir
gespielt. Und so wurde ich von einer Schieds-
richterin zurückgehalten, als ich am 16. Loch,
einem Par 5, dieselbe Abkürzung wählen woll-
te, die Melissa offenbar rund 20 Minuten vor
mir genommen hatte …

Melissa war übrigens noch auf dem Platz
mit Spritze und Tabletten behandelt worden
und hatte so ihre Runde sogar noch zu Ende
spielen können.

In Suzhou wurde eine andere Spielerin von
einer riesigen Mücke gestochen. Die Folge war
ein extremes Anschwellen des betroffenen Arms.
Zum Glück ist mittlerweile auch bei ihr alles
wieder gut.

Die Kommunikation ohne chinesische
Sprachkenntnisse war für uns Europäerinnen
oft sehr schwierig, vor allem bei der Essens-
bestellung in Restaurants. Am liebsten hatten
wir deshalb Menükarten mit Bildern. Doch die
gabs leider nicht überall.

Andere Länder, andere Sitten. Das Erlebnis
des ersten Abends in Sanya werde ich als Sou-
venir mit nach Hause nehmen: Wir bestellten

«Bejing Duck» (Ente) – und bekamen etwas Ge-
müse. Dieses assen wir mit Spass und Stäbchen.
Dann kam die zuständige Serviererin mit einer
lebenden Ente an unseren Tisch. Puhhh, waren
wir froh, dass sie uns das Tier bloss zeigen und
erst in der Küche häuten wollte. Apropos häu-
ten: Wir bekamen zuerst nur die Haut serviert,
das Fleisch folgte erst später. Dieses schmeckte
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«An Tee 1 gabs Zwiebeln
und Chili am Spiess 
– gegen den Regen.»



Bei meinem zweiten Zwischenhalt in China
konnte ich mit Runden von 74, 73 und 72 im-
merhin den 39. Rang erspielen – wenn man die
vor mir klassierten Amateurinnen nicht berück-
sichtigt, weil sie ja kein Preisgeld erhalten. Ich
habe ganz gut gespielt, aber irgendwie fehlte das
gewisse Etwas, damit ein, zwei Putts mehr fallen
konnten und ich vorne dabei gewesen wäre. Es
fehlten in dieser Woche acht Schläge zur Spitze.

Obwohl sehr viele Spielerinnen nach zwei
Wochen Asien schon nach Hause gereist sind,
werde ich selbst auch noch in Südkorea und in
Indien spielen. In Korea bin ich inzwischen an-
gekommen und fühle mich grundsätzlich gut.
Natürlich hoffe ich, dass Sie alle mir die Dau-
men drücken, damit ich es schaffe, mir die Tour-
karte für 2011 zu erspielen.

Herzlich,
Ihre

Caroline Rominger

Caroline Rominger KOLUMNE

Aktuelle News und Resultate auf
www.carolinerominger.ch

WWW.CAROLINEROMINGER.CH
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CHINESISCH In Sanya wird «Ente» nicht mit Beilage, sondern in drei Gängen serviert…
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